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Nachdem bereits auf dem vergangenen Bundesdelegiertentag in Suhl beschlossen
worden ist, die Anteile des Bundesverbandes am Mitgliedsbeitrag für unsere
tarifbeschäftigten Mitglieder zu senken, zog nun auch folgerichtig unser Landesverband
nach.

Nach einer Analyse des geschäftsführenden BDK-Landesvorstandes in Hinblick auf die Belastung durch den Mitgliedsbeitrag
für Landesbeamte und Tarifbeschäftigte in Mecklenburg-Vorpommern wurde festgestellt, dass im Sinne einer solidarischen
Beitragsgerechtigkeit der Landesanteil für unsere angestellten Mitglieder gesenkt werden sollte. Somit beschloss der
Landesvorstand einstimmig die Senkung des Landesanteils am Mitgliedsbeitrag mit Wirkung vom 1. Juli 2014.

Der Landesanteil beträgt zukünftig lediglich nur noch 0,10 % des Brutto-Monats-Lohnes der jeweiligen Entgeltstufe und wurde
selbstverständlich auch entsprechend für die Arbeit in Teilzeit oder die Rentnerinnen und Rentner angepasst. Die ab dem 1.
Juli 2014 gültigen Beitragstabellen werden derzeit in Abstimmung mit der Bundesgeschäftsstelle erstellt und umgehend an
unsere Mitglieder weitergereicht.

Als Landesvorstand sind wir sicher, dass diese Beitragssenkungen zu mehr Beitragsgerechtigkeit führen und die Attraktivität
unseres Berufsverbandes weiter erhöhen werden.

Dazu noch eine Randbemerkung: Eine unserer polizeilichen Schwester-Gewerkschaften musste zum 1. April 2014 ihre
Beiträge erhöhen.
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